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Ir ~'lrJ GrhOr lo..o~1 bel Herzog jl.lbrecht IV. 
knrd. I~uren '.flchallt haben, d'e be.de In 

u .. rc .Inrn Eruu fur dll: uher d.e Ber,e von 
un Au,.bur, fllhrende Straße: .rbltcken 

dur h AbC..hen und Zolle ,eldhche Vone.le 

Bodenverdichtun. 

u"d .."eh die SI ralkn - u seIner t uberm h n !.tu n 0", 

A,be,lS rafe n 
cen berichtet 

Mlln n befindlIche Urkunde vom 23 
allunppnlChl allr einer "'urzen Slrec 

I(. Icn vom und ihN'" bellrlt!t'n NI hl b<- nnl 
r B:au durch ,nen UnI :le Inrr mll ~l hh n 
oder durch H.nten ucn "ul,duhn ""I/rd~ 

ein ,n ~yerllchcn Haupl,SI tu, ~"" In 
Mal 1494 uber d (' Inll nd 

Von dcr I.Ibcr d " ..Rc"" 
kll,!" fu"tenden Brucke m Nonlfuße d.. Ke.,elbcr ,bis 1u C'ln.m 
Wlld,raben In der RlChtun, aul Konll,dorf und von Benrdlktbeu,,,,, 
b,s ...n d e Ach" hnten dn Klonen Leule dlC~ Str.&Jl lU ..vaw hrrn 
und 'n lutem ZUIl..nd zu erhalt<'n. damit man" mll Kaufmann, UI 

und ..nderen Wuen auf Walen. Karren und Ronen nUIIt'n 
1I0nnr.". 
Mil d r Etw..hnun, dn Ortt. Kon'g.dorl ,st die Verblndunll U(', 
Keuelber,uI'1IO. In "",htun, Munehen Cltwa Im Zuge der heu Ilrn 
SUollk am Irnken IlIrll~ r 'tgeben dl leinerzeIl durch d \ S('nd. 
Iln,er Tor ,n dlt Sladt fuhru: Wenn sich durch dll~u: n"ug~\Ch ffrn 
Vtrblndun, In den n chnen J~h~n ein recerer W r n~e rkehr 
n ch Munchen zu W ..,en oder Karren entwickelt hitte so ItJu 
Sich d'el rechnerisch durch erhohte Einnahme" 111 dem P~lt"rzoll 
n~hwel..n I nen mune.n . dcr seit 1349 fur ledl!J mehrsp nnllt~ 
nicht Salz befordernde Fuhrwerk am Sadttor zu en(rleht n w r 
Tlwchltch fCllen J doch nlch den It dtlsehen K.mmerrechnunllc n 
dcr Jahre 1497 biS 1SOO d'e pnute'lollelnnahmen ;an d m d fur In 
Betracht kommenden Sendl'"ger Tor aus nlChl bekannten Gr ll Mdl'n 
eine urelco Abnahme. Daraul ließe Sich (olg"rn. dan d"r W rtln 
verkehr doch nicht Im gtwulISchten Umf~n, uber Munehen I Irll t 
werden konnte oder d ß die Straße von Kachel IJb r Wolfr~u, 
haulen lieh rur dles"n Zw«k noch nicht In einem genucend IIlate" 
Zustand bebnd. 10 d~ we'lerh.n doch die alte Straße odrr dir 
InrOo8erei aus,erwclt wurde. wenn nicht In diesen J hren d .. , 
Verkehr aus l'Iendwelchtn andcren Ursuhel' ub rh Upt bn hrM 
Bl!Jtlmmt wlnen wir, daß seit 1494 m neh ein fursr lleher Zug 
mal'lch Krltflvolk und 11' spuere, Zelt eine ,roße: uhl yon K~"r. 
mlnnnugen d,e alte KenelbergSlraße btnulzt h,t . bl\ \Ie In d~ß 
le(llel'l Jahren des yerllnaentn Jlhrhunderu der neut" StnHt 
welchen mußte und nun In r,lt yolhger Vergene:nhelt '/on d n ,lt(,11 
alltn lenen Kunde ,Ibt. die auf III r - ~ Iten genug lur 
Wt,kurzunc be'lwun zum bl.uel'l Wlilchcns"c odrr ul N rt\ n eh 
Kochel wandern . 

AUI"st Hertwi ll 


